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Prof. Dr. Alexander Eisenkopf 
 
UNIVERSITÄRE AUSBILDUNG 

 
10/1982 - 05/1987 Studium der Betriebs- und Volkswirtschaftslehre an den 

Universitäten Mannheim und Gießen; Prädikatsexamen 
als Diplom-Kaufmann  

10/1994 Promotion zum Dr. rer. pol. (summa cum laude) mit ei-
ner Arbeit zum Thema „Just-in-time-orientierte Ferti-
gungs- und Logistikstrategien“ 

 (ausgezeichnet mit dem Stinnes-Award 1995 und dem 
Konrad-Mellerowicz-Preis 1995) 

07/2001 Habilitation an der Universität Gießen mit einer Arbeit 
zum Thema „Effiziente Straßenbenutzungsabgaben“ 

 Verleihung der Venia legendi für Volkswirtschaftslehre 
 

PRAKTISCHE UND BERUFLICHE TÄTIGKEITEN 
 

07/1987 - 09/1992 Wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Prof. Dr. Gerd Aberle 
an der Universität Gießen; 

03/1993 - 09/1996 Referent Immobilienmarkt-Research bei Deutsche Bank 
Research, Frankfurt am Main;  

01/1997 – 12/2002 Wissenschaftlicher Assistent am Fachbereich Wirt-
schaftswissenschaften der Universität Gießen 

    
07/2001 – 04/2003 Privatdozent an der Universität Gießen 
SS 2003  Gastprofessor an der Wirtschaftsuniversität Wien 
seit 05/2003  Professor für Wirtschaftswissenschaften an der Zeppelin 

University Friedrichshafen 
10/2003 – 12/2006 Head of Department des Departments Corporate 

Management and Economics 
seit 04/2006  Berufenes Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates 

beim Bundesminister für Verkehr und Digitale 
Infrastruktur 
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